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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 10.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 10.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann    awidmann@lauterstein.de 96 69 - 15 
Fr. Nave    bnave@lauterstein.de 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Grund- und Gewerbesteuer 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Wasser/Abwasser/Hundesteuer 9669-22 
Frau Grupp 
sgrupp@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Ordnungsamt Herr Beilharz 96 69-14 
dbeilharz@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer: 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 

Bauhofleiter Herr Klaus 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Bereitschaftspraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Bereitschaftspraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (An-
ruf ist kostenlos).

Urlaub:
Praxis Dr. Haas Urlaub vom 04.08. – 08.08.2025
Praxis Bomporis Urlaub vom 22.08. – 12.09.2025
Allgemeinarztpraxis Praxis Dr. Weinans, Dr. Gold und Fr. Dr. Lie-
betrau Urlaub vom 11.08.25 - 29.08.25
Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Kinderarztpraxis Urlaub vom 18.08.25 - 05.09.25.
Vertretung der Kinderarztpraxis:
KW 34: Dr. Geiger, Fr. Dr. Daser
KW 35: Praxis Erhard/Meyer, Fr. Dr. Sukic, Dr. Schoppa
KW 36: Fr. Dr. Bauer, Fr. Dr. Sukic, Fr. Dr. Zippel

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
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• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 
nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

• Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

• Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 01.08.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Sa., 02.08.: Apotheke im Nel Mezzo, Bahnhofstraße 94, 
73312 Geislingen, Telefon (07331) 3059999

So., 03.08.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
gasse 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Mo., 04.08.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Di., 05.08.: Johannes Apotheke Gingen, Bahnhofstr. 24, 
Telefon (07162) 8626

Mi., 06.08.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Do., 07.08.: Veritas Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Tel. (07162) 939793

Fr., 08.08.: Apotheke im Nel Mezzo, Bahnhofstraße 94, 
73312 Geislingen, Telefon (07331) 3059999

Sa., 09.08.: Neue Rigi-Apotheke, Göppinger Str. 4, Holz-
heim, Telefon (07161) 9883884

So., 10.08.: Fils-Apotheke Geislingen, Überkinger Straße 
59, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 63305

Mo., 11.08.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühlgas-
se 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Di., 12.08.: Rechberg-Apotheke Schwäbisch Gmünd, 
Einhornstr. 25, 73529 Schwäbisch Gmünd, 
Tel. (07171) 7989121

Mi., 13.08.: Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Do., 14.08.: Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

Fr., 15.08.: Cosmas-Apotheke Kuchen, Bahnhofstraße 
30, Tel. (07331) 82111

Sa., 16.08.: Seebach-Apotheke Geislingen, Hohenst-
aufenstraße 18, 73313 Geislingen /Steige, 
Telefon (07331) 64748

So., 17.08.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
gasse 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Mo., 18.08.: Fils-Apotheke Geislingen, Überkinger Straße 
59, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 63305

Di., 19.08.: Alfalfa-Apotheke, Hauptstraße 57/1, Eislin-
gen/Fils, Telefon (07161) 9883401

Mi., 20.08.: Helfenstein-Apotheke Geislingen, Eybstraße 
16, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 986390

Do., 21.08.: Wölk-Apotheke Geislingen, Stuttgarter Str. 
100, 73312 Geislingen, Tel. (07331)63244

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen
Öffnungszeiten April bis Oktober 2025:

Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag  13.00 - 18.00 Uhr

ACHTUNG
REDAKTIONSSCHLUSS!

In den Wochen 32 + 33 
erscheint kein Mitteilungsblatt.

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt 
in der Woche 34 ist am

Dienstag, 19. August 2025, 
12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 19.08.24: Frau Cornelia Schauber 

Lauterstein-Weißenstein 
zum 70. Geburtstag

Wir wünschen der Jubilarin einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Aktualisierter Mietspiegel für Lauterstein
Nach dem der Gemeinderat im Jahr 2023 einen (einfachen) 
Mietspiegel für Lauterstein beschlossen hat, wurde dieser nun 
zum 01.07.2025 aktualisiert. Der Mietspiegel gibt das Miet-
preisgefüge für Altbauwohnungen und frei finanzierte Neubau-
wohnungen in Lauterstein wieder. Die Mietwerte sind nicht an-
wendbar für öffentlich geförderte Wohnungen, für Werks- und 
Dienstwohnungen und für Wohnungen, die überwiegend ge-
werblich genutzt werden. Der Mietspiegel ist eine Orientierungs-
hilfe für den Mieter und Vermieter und soll den Vertragsparteien 
die Möglichkeit geben, selbstverantwortlich die Miete entspre-
chend dem Alter, der Lage, der Ausstattung und dem Zustand 
der Wohnungen zu vereinbaren.
Der aktualisierte Mietspiegel steht als Download auf www.lau-
terstein.de zur Verfügung. 
Alle Infos wie auch einen Online-Rechner finden Sie unter: htt-
ps://www.mietspiegel-lauterstein.de

Ab jetzt: Passbilderfassung im Rathaus möglich!
Das neue Aufnahmesystem PointID® ermöglicht eine mo-
derne, hochwertige Lichtbildaufnahme im Bürgerbüro in 
Lauterstein. 
Ab sofort können Bürger und Bürgerinnen, die ein Ausweisdo-
kument beantragen, im Bürgerbüro von Lauterstein die moderne 
Technik zur Lichtbildaufnahme innerhalb der Behörde nutzen. 
Das neue technische System PointID® zur Erfassung von Ge-
sichtsbild und Unterschrift ermöglicht einen medienbruchfreien 
Prozess. Digital angefertigte, qualitativ hochwertige Lichtbilder 
für Ausweisdokumente werden künftig nicht mehr auf Foto-
papier aufgedruckt und anschließend wieder eingescannt. Die 
Beantragung hoheitlicher Ausweisdokumente verläuft künftig 
vollständig digital. 
Die Möglichkeit, das Lichtbild direkt beim Besuch der Behörde 
erstellen zu lassen, erhöht die Sicherheit der Bürger und Bürge-
rinnen vor einem Missbrauch ihrer Ausweisdokumente. Dieser 
Service – die Erfassung des Lichtbildes vor Ort in der Behörde – 
kostet zusätzlich zur Dokumentengebühr bundesweit 6,00 Euro.
Die biometrischen Vorgaben für Lichtbilder sind wichtig, um eine 
sichere und schnelle Identifizierung zu ermöglichen. Bürgern und 
Bürgerinnen sollen Unannehmlichkeiten insbesondere bei einer 
Grenzkontrolle erspart werden. Die Erfassung der biometrischen 
Daten und die zweifelsfreie Identifikation der antragstellenden 
Person sind daher zentraler Bestandteil der Beantragung eines 
Ausweisdokumentes bei den Behörden vor Ort. 

Alternativ können Bürger und Bürgerinnen auch weiterhin 
biometrische Lichtbilder bei einem Fotodienstleister anfertigen 
lassen. Die Lichtbilder werden durch die Fotodienstleister künf-
tig digital an die Behörde übertragen. Ausgedruckte Lichtbilder 
können ab sofort nicht mehr angenommen werden. 

Schulnachrichten und Kindergarten

 Ausflug der Klasse 4 zur Straußenfarm
 Unser Schülerausflug zur Straußenfarm „Lin-

denhof“ war ein echtes Highlight, das uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.

 Nach der kurzen Busfahrt von Nenningen nach 
Böhmenkirch machten wir uns bei schönstem Wetter auf eine 
kleine Wanderung durch die umliegende Natur zur Straußen-
farm.
Schon bei der Ankunft wurden wir herzlich empfangen und 
durften uns auf eine hervorragende, kindgerechte Führung freu-
en. Mit viel Leidenschaft und Fachwissen erklärte uns die freund-
liche Leiterin der Farm, Henrike Bosch, alles über die faszinieren-
den Riesenvögel – vom Ei bis zum ausgewachsenen Strauß. Be-
sonders beeindruckend war es, den Tieren so nahe zu kommen 
und ihr neugieriges Verhalten aus nächster Nähe zu beobachten. 
Die Straußenprodukte durften die Kinder ganz konkret mit allen 
Sinnen erfahren.
Den krönenden Abschluss bildete eine gemeinsame Stärkung mit 
leckerem Eis. So konnten wir den ereignisreichen Tag gemütlich 
ausklingen lassen. Zufrieden, und voller neuer Eindrücke been-
deten wir den Ausflug.
Ein großes Dankeschön an Henrike Bosch und alle, die diesen 
wunderbaren Tag möglich gemacht haben!

Evelin Werner

Rathaus und Bauhof geschlossen
Die Stadtverwaltung Lauterstein und der städtische Bauhof 
bleiben am 20.08.2025 geschlossen. 

Ab Donnerstag, den 21.08.2025 sind wir wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten für Sie da.

Stadtverwaltung Lauterstein

Grundschule Lauterstein
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Auftritt auf dem Lautersteiner Stadtfest
Die Erstklässler eröffneten das Nachmittagsprogramm auf dem 
Stadtfest. Unter dem Motto ‚Sommerspaß‘ unterhielten sie die 
Gäste mit zwei fröhlichen und stimmungsvollen Liedern. Auf-
gelockert durch sommerliche Reime trugen sie die Lieder mit 
viel Schwung und Bewegung vor. ‚Kinder, heut ist Sommerfest‘ 
und ‚Urlaub, endlich Urlaub‘ waren die Titel der Lieder und sie 
passten zur momentanen Stimmung. Die Vorfreude auf die Som-
merferien ist schon groß.
Marion Gruber, Klassenlehrerin Klasse 1

Wandertag der Klasse 2 am 23.07.2025
Um 8.30 Uhr starteten wir bei bestem Wanderwetter an der 
Schule zu unserem 1. Etappenziel, der Kreuzberghütte. Dort 
angekommen, genossen wir unsere verdiente Vesperpause. Au-
ßerdem hatten wir noch genügend Zeit zum Spielen. Anschlie-
ßend wanderten wir zum Kreuz auf dem Kreuzberg. Hier hatten 
wir eine tolle Aussicht auf Nenningen. Danach liefen wir den 
Zickzackweg nach unten und machten noch einen Schlenker 
zum Spielplatz im Christental. Von dort ging es dann zurück zur 
Schule. Alle waren sich einig, dass es ein sehr schöner und har-
monischer Wandertag war.
Klasse 2 mit ihren Lehrern Frau Fauser und Frau Lutz

Gemeinschaftsschule mit Außenstellen Reichenbach und 
Winzingen
Sommerferien 2025
Von Donnerstag, 31.07.2025 bis Sonntag, 14.09.2025 sind 
Sommerferien!

Wir wünschen allen SchülerInnen, Lehrkräften und Mitarbeiter/
innen erholsame, sonnige Sommerferien!
Martin Schmidt, Rektor
Leila Wähner, Konrektorin 

 Unterrichtsbeginn am Rechberg-Gymnasi-
um im Schuljahr 2025/26

 Für die Klassen 6 – KS II beginnt der Unterricht 
am 

Montag, 15.09.2025 um 07.45 Uhr (1./2. Stunden Klassen-
lehrerstunden).

Ab der 3. Stunde findet der Unterricht nach Plan statt.
Der Nachmittagsunterricht entfällt am ersten Schultag wegen 
der Aufnahmefeier der neuen 5er-Klassen.
Über den genauen Zeitplan der Aufnahmefeier werden unsere 
neuen 5er direkt informiert.

Die Schulleitung und das gesamte Kollegium wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins Schuljahr 
2025/26.

Lautersteiner Vereinsleben

 Stadtfest
 Die Gartenfreunde Lauterstein-Weißenstein be-

danken sich recht herzlich bei allen Besuchern 
unserer diesjährigen Gartentombola. Auch ein 
Dankeschön den fleißigen Helfer und großzügi-
gen Spender, die zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.

 Der Ortsverband informiert:
 Pflege-Eigenanteile steigen auf 3400 Euro 

– Sozialverband VdK fordert solidarisch 
finanzierte Pflegevollversicherung

„Wir brauchen eine große Reform der Pflegeversicherung – 
jetzt!“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V. „Worauf wollen wir denn noch 
warten?“ Im Schnitt zahlen gesetzlich versicherte Pflegebedürf-
tige jetzt monatlich bundesweit über 3100 Euro aus eigener 
Tasche für ihren Pflegeheimplatz im ersten Jahr. In Baden-
Württemberg ist der Eigenanteil im Vergleich zum Bundesdurch-
schnitt besonders hoch: Er liegt bei 3400 Euro monatlich, 220 
Euro mehr als noch vor einem Jahr.
„Seit Jahren fordern wir das Land auf, endlich wieder in die Inve-
stitionskostenförderung der Pflegeheime einzusteigen, dazu ist 
das Land gesetzlich verpflichtet. Das könnte die stationär Pflege-
bedürftigen um durchschnittlich 460 Euro im Monat entlasten,“ 
so Hotz. Es geschehe jedoch nichts. Stationäre Pflege führe die 

    Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

Gartenfreunde Lauterstein-Weißenstein e. V.

VdK Ortsverband Lauterstein
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gesetzlich Versicherten weiterhin schnurstracks in die Alters-
armut. „Die Menschen haben ihr Leben lang hart gearbeitet 
und ihre Sozialversicherungsbeiträge bezahlt und müssen dann 
zum Sozialamt gehen. Das ist respektlos und beschämend! Wir 
fordern eine solidarisch finanzierte Pflegevollversicherung und 
damit die vollständige Übernahme aller pflegebedingten Kosten 
durch die Pflegeversicherung! Das wäre gerecht und solida-
risch.“ Ein aktuelles Gutachten von Prof. Dr. Heinz Rothgang von 
der Universität Bremen zeigt: Eine Pflegevollversicherung ist auch 
langfristig im Rahmen der Sozialversicherung finanzierbar – ohne 
den Beitragssatz wesentlich erhöhen zu müssen – wenn die 
Pflegeversicherung zu einer Bürgerversicherung weiterentwickelt 
wird, in die alle einzahlen, auch Beamte, Politikerinnen, Anwälte 
und Ärztinnen.

Digital-Kompass: Gemeinsam digitale Barrieren überwin-
den
Gesellschaftliche Teilhabe setzt immer mehr digitale Kompeten-
zen voraus. Die Nutzung digitaler Medien bietet vielfältige Chan-
cen insbesondere auch für Menschen mit Beeinträchtigungen. 
Digitale Medien können bei einer selbstständigen und selbstbe-
stimmten Gestaltung des Lebensalltags unterstützen. Der Digital-
Kompass stellt vielfältige Angebote rund um das Thema Internet 
zur Verfügung, wie zum Beispiel Beratung durch qualifizierte 
Engagierte in Treffpunkten vor Ort oder Online-Schulungen. 
Weitere Informationen unter https://www.digital-kompass.de/ 
Tipp: Am 4. November 2025 können Sie online an der Ver-
anstaltung „Umgang mit Individuellen Gesundheitsleistungen 
(IGeL)“ teilnehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähe-
res finden Sie unter https://www.digital-kompass.de/termine 

Finanzielle Hilfe für Waisen und Halbwaisen: Bezug der 
Waisenrente bis zum 27. Geburtstag möglich
Wenn der Vater, die Mutter oder sogar beide Elternteile sterben, 
können Kinder Halbwaisen- beziehungsweise Waisenrente be-
ziehen. Diese finanzielle Unterstützung steht Kindern bis zum 
18. Geburtstag zu. Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine 
Verlängerung möglich – zum Beispiel, wenn die Kinder eine 
Schul- oder Berufsausbildung machen, studieren oder einen 
Freiwilligendienst leisten. Die Verlängerung der Waisenrente bis 
zum 27. Geburtstag gilt auch, wenn die Waisen aufgrund einer 
körperlichen, geistigen oder seelischen Behinderung ihren Unter-
halt nicht selbst bestreiten können.
Generell muss der verstorbene Elternteil für die Waisenrente 
mindestens fünf Jahre lang Beiträge in die Rentenkasse einge-
zahlt haben. Sofern er oder sie durch einen Arbeitsunfall zu Tode 
kam oder bereits erwerbsgemindert war, entfällt die Mindest-
versichertenzeit. Anspruchsberechtigt sind leibliche und adop-
tierte Kinder sowie Stief- und Pflegekinder, wenn sie im selben 
Haushalt gelebt haben. Auch Enkel und Geschwister im selben 
Haushalt haben einen Anspruch, wenn sie vom Verstorbenen 
überwiegend unterhalten wurden.

Kurzzeit- und Verhinderungspflege: Neue Regelung ab Juli 
2025
Aus zwei Töpfen wird einer: Zum 1. Juli wurden die Budgets 
für Verhinderungs- und Kurzzeitpflege zusammengelegt. Damit 
steht Pflegebedürftigen und ihren pflegenden Angehörigen ab 
sofort ein Jahresgesamtbetrag von 3.539 Euro zur Verfügung. 
Diesen können sie ganz nach Bedarf für die eine oder die andere 
Leistungsart nutzen und diese auch kombinieren. Das war zuvor 
nicht möglich. Jetzt ist die Nutzung für Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen wesentlich einfacher. Sie haben somit mehr 
Freiheit, um selbstständig über die notwendige Betreuungsform 
zu entscheiden – wenn etwa die Pflegeperson eine Auszeit plant 
oder aufgrund von Krankheit oder sonstigen Umständen verhin-
dert ist.
Bei der Verhinderungspflege übernimmt eine vertraute Person 
oder ein ambulanter Pflegedienst eine Zeit lang die Pflege zu 
Hause. Bei der Kurzzeitpflege erfolgt vorübergehend die sta-
tionäre Versorgung der pflegebedürftigen Person in einer Kurz-

zeitpflegeeinrichtung. Pflegegrad 2 ist Voraussetzung. Neu ist 
außerdem, dass für beide Leistungen die gleiche Höchstdauer 
von acht Wochen gilt. Es ist außerdem möglich, Leistungen der 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege mit ungenutzten Geldern des 
Entlastungsbetrages aufzustocken. Dieser beträgt monatlich 131 
Euro und steht für Hilfe im Haushalt – beim Einkaufen, Kochen 
und Putzen – zur Verfügung.

 Bernharduswallfahrt am 20.August 2025
 Wir vom TV Weißenstein laden jetzt schon alle 

Wallfahrer/innen vor und nach dem Gottes-
dienst zu uns an den Stand direkt auf dem 
Bernhardus ein. Es wird unter anderem Rote 

Würste vom Grill und kühle Getränke geben. Auch Kaffee 
und süße Stückle bieten wir Ihnen an. Nach dem Gottesdienst 
werden Sie an unserem Stand von der Stadtkapelle Weißenstein 
unterhalten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mitgliedsbeiträge 2025
In den nächsten Wochen wird der Turnverein Weißenstein die 
Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2025 einziehen.
Die Vorstände

Korrektur des Berichtes über den Panorama Lauf
Im abgedruckten Bericht des Rückblicks über den Panorama Lauf 
hat sich ein Schreibfehler eingeschlichen, dies bitten wir zu ent-
schuldigen.
Beim Ein-Steiger-Lauf heißt der 2. Platzierte Noah Heidle.

Abteilung Kinder und Jugendturnen
 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 

Förderturnen
 Kinder und Jugendturnen

 Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW
 samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  

Termine in Weißenstein:   
Nach den Ferien: 27.9. - erster Termin danach 14-tägiger Wech-
sel, 11.10., (25.10. Jump ans Fit), 8.11., 22.11., 6.12., 20.12.

Termine in Nenningen:    
26.07., nach den Ferien: 20.9. erster Termin nach den Ferien
4.10., 18.11., 15.11., 29.11., 13.12.

Wir beginnen mit den P-Stufen und Vorbereitung Nikolausfeier

… doch jetzt erst mal allen wunderbare Erlebnisse in den 
Ferien, vor allem sportlicher Art, kommt gesund und mun-
ter wieder, gerne freuen wir uns nach den Ferien auch 
über neue Turner/innen – bis bald

ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK
Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-
weissenstein.de

Arbeitsdienste:
Danke an alle, die dies Jahr für Jahr wieder tun und an alle, die, 
dies in diesem Jahr zum ersten Mal machten …
Denn ohne euch könnte so ein Fest nicht sein.

DANKE

Nach einem Fest ist vor einem Fest: 
Nächster Arbeitstermin: 
Bernhardusfest: 20.8.
Ja, es ist in den großen Ferien und doch sind nicht alle 
weg, wer Lust hätte mitzuhelfen, melde sich bei Wolfgang 
Edelmann – 20 Leute mindestens, sollten vor Ort sein.

SAVE THE DATE
und spätestens am 9.11.2025; dem Staufentobetag, der auch 
über den Turngau Staufen läuft (wir aber alles machen  … )

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Bitte nehmt euch Zeit und unterstützt uns
Durch euer Mithelfen – denn nur gemeinsam sind solche 
Tage möglich.
Lieben Dank schon im Voraus!

Ihr TVW

Vormerken: 2026 ist das Landeskinderturnfest in Heilbronn 
vom 24.-26. Juli

Termine:
Bitte vormerken:
25.-26.10.25 Jump and Fun in der Kreuzberghalle 
(25h lang-wegen der Zeitumstellung!))
9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage (Turngau mit TVW) in der 
Kreuzberghalle
7. 12. 25 Kindernikolausfeier
13. – 17. 5. 2026 Landesturnfest in Konstanz
24. - 26. 7 2026 Landeskinderturnfest Heilbronn

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Derya Sengezer, Gabi Grünholz, 
Nicole Süß, Elisabeth Krieg- Brühl und alle Krabbeleltern und 
Großeltern

 Wandern und einkehren im Schwäbischen 
Wald

 Jenseits des Remstals im idyllischen Reichen-
bachtal bei Spraitbach wollen wir am Sonntag, 
03. August, eine gemütliche Wanderung unter-
nehmen. Eigentlich ist es ein längerer Sonn-

tagsspaziergang (zirka 5 km, ~ 50 m auf/ab), mit einer Pause 
dazwischen und am Ende einer Einkehr im landschaftlich schön 
gelegenen Café bei der Hofkapelle (kleine Vesperkarte). Teilneh-
mende brauchen stabiles Schuhwerk, dem Wetter angepasste 
Kleidung und für die Pause ein Getränk und „was zum Beißen“. 
Wer Salzkuchen möchte – bitte unbedingt bei Gertrud/Erich 
Distel spätestens am Freitag anrufen, 07332 6820.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren mit privaten PKWs. 
Abfahrt ist am Sonntag, 13:00 Uhr, bei der Krone in Weißen-
stein. Zurück sind wir voraussichtlich gegen 19:00 Uhr.
Ab dem Reichenbachsee kann anstatt der Pause eine zusätzliche 
Rundwanderung von ungefähr einer Stunde Dauer eingefügt 
werden. Zur Einkehr ist man/frau dann rechtzeitig zurück und 
trifft wieder mit allen Mitwandernden zusammen.
Nähere Infos dazu und der gesamten Wanderung bei Erich Distel 
– Tel. 07332 6820.

Was sonst noch interessiert

„Radfahren führt Dich zurück zum Wesentlichen. Es ist gut für 
den Körper und für den Geldbeutel“ (Phil Koghan)

Grundkurs Fahrradreparatur
Während der Ferienzeit möchten wir Euch die Möglichkeit bie-
ten, ein Grundwissen für einfache Reparaturen anzueignen.
Quietschende Bremsen, krachend springende Schaltung oder ein 
Plattfuß am Pedelec: Mit ein wenig Geschick lässt sich manches 
von selbst beheben. Ein ehrenamtliches ADFC-Mitglied zeigt 
Euch, was man mit geschultem Blick und einfachem Werkzeug 
selber „schrauben“ kann, wo man lieber die Finger weglässt und 
welche Optionen es zum Einstellen einer bequemen Sitzposition 
gibt.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu

Die Kurse finden in kleinen Gruppen statt, deswegen ist die 
Teilnehmerzahl begrenzt und Ihr könnt die Termine individuell 
vereinbaren. Meldet Euch dazu einfach beim lokalen Ansprech-
partner.

Teilnahmekosten: 20 Euro / ADFC-Mitglieder 10 Euro

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.goeppingen.adfc.de

KEA-BW Die Landesenergieagentur
Baden-Württemberg: Attraktive Förderung vom Land für 
die energetische Sanierung kommunaler Gebäude

Teil 1 des Förderprogramms Klimaschutz-Plus ist neu ge-
startet
• Das Landesförderprogramm Klimaschutz-Plus Teil 1 – 

Gebäudesanierung startet neu.
• Bis zu 20 Millionen Euro für 2025
• Erstmalig: BW-Bonus ergänzt Bundesförderung für 

Gebäudesanierung um weitere 25 Prozentpunkte
• Antragsstellung deutlich vereinfacht. Die KEA-BW be-

antwortet Fragen der Kommunen

Das Landesprogramm Klimaschutz-Plus fördert Energieeinspar- 
und Klimaschutzmaßnahmen in baden-württembergischen 
Kommunen. Nun ist der erste Programmteil Ende Juli 2025 
neu gestartet. Das novellierte Förderprogramm bietet ab sofort 
finanzielle Unterstützung für die energetische Sanierung kom-
munaler Verwaltungs- und Schulgebäude. Bei der Sanierung der 
Gebäudehülle von Verwaltungsgebäuden können Kommunen 
zusätzlich zur Bundesförderung einen BW-Bonus in Höhe von 25 
Prozentpunkten beantragen – das entspricht mehr als einer Ver-
dopplung der Bundesmittel. Darauf weist die KEA Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) hin. Auch 
bei der Schulsanierung gibt es attraktive Zuschüsse vom Land. 
Für das Jahr 2025 stehen insgesamt bis zu 20 Millionen Euro zur 
Verfügung, für 2026 sind es bis zu 30 Millionen. Die Anträge 
nimmt die L-Bank entgegen. Fachliche Fragen können die Kom-
munen an die Landesenergieagentur KEA-BW richten.
Das novellierte Förderprogramm Klimaschutz Plus Teil 1 – Gebäu-
desanierung unterstützt die energetische Sanierung kommunaler 
Liegenschaften mit hohen Summen. Darüber hinaus wurde die 
Antragsstellung digitalisiert und deutlich vereinfacht, so dass von 
dem Förderprogramm vermehrt auch kleinere Kommunen profi-
tieren können. 

Starker Anreiz zum Sanieren
Das Förderprogramm vergünstigt mit seinen Zuschüssen die 
Sanierung kommunaler Gebäude. Folgende Boni sind enthalten:
• BW-Bonus: Kommunen erhalten für Maßnahmen an der 

Gebäudehülle zusätzlich zur Bundesförderung für effiziente 
Gebäude – Einzelmaßnahmen (BEG EM) einen BW-Bonus in 
Höhe von 25 Prozent der förderfähigen Ausgaben. In Kombi-
nation mit der Bundesförderung kann sich die Fördersumme 
damit auf bis zu 45 Prozent belaufen.

• Bonus für energieeffiziente Schulsanierung: Neben der 
Schulbauförderung des Landes gibt es zusätzliche Zuschüsse 
von bis zu 15 Prozent des Sanierungsaufwandes. Beim KfW 
Effizienzgebäudestandard 55 kann so eine Förderung von bis 
zu 1,5 Millionen pro Projekt ausgeschöpft werden.

Wichtig: Zwei-Wochen-Frist
Kommunen können den ergänzenden BW-Bonus für genehmig-
te BAFA-Anträge in Anspruch nehmen, die nach dem 29. Juni 
2025 gestellt wurden. Das BAFA (Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle) ist die Förderstelle des Bundes für energetische 
Einzelmaßnahmen. Der ergänzende BW-Bonus muss zeitnah, 
das heißt innerhalb von zwei Wochen nach Zugang des positiven 
BAFA-Förderbescheids bei der L-Bank beantragt werden. Der 
gleiche Zeitraum gilt für den Bonus für energieeffiziente Schul-
sanierung: Der Antrag für diese ergänzende Förderung muss 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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bei der L-Bank innerhalb von zwei Wochen nach Zugang des 
Förderbescheids durch die obere Schulaufsichtsbehörde gestellt 
werden. 
Die detaillierten Förderbedingungen sowie weitere Informa-
tionen zum Programm finden Interessierte unter um.baden-
wuerttemberg.de/de/presse-service/foerderprogramme/klima/
klimaschutz-plus. Darüber hinaus beantwortet die KEA-BW fach-
lich-technische Fragen zum Programm unter der E-Mailadresse 
klimaschutz-plus@kea-bw.de.

Über die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW)
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
(KEA-BW) trägt dazu bei, den Klimaschutz im Südwesten umzu-
setzen. Die Landesenergieagentur ist eine zentrale Anlaufstelle 
bei Fragen zur Energiewende, Wärmewende sowie der Verkehrs-
wende und treibt den Gewässer- und Bodenschutz voran. Sie 
berät Kommunen, Ministerien, Energieversorger, Netzbetreiber 
sowie kleine und mittelständische Unternehmen, wie sie weniger 
Energie verbrauchen, Energie effizient nutzen, erneuerbare 
Energien ausbauen und die nachhaltige Mobilität vorantreiben 
können. Auch Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer, 
Flächeneigentümerinnen und -eigentümer sowie kirchliche Ein-
richtungen gehören zu den Zielgruppen. 
Die Energieagentur des Landes ist unterteilt in die Bereiche 
„Kommunaler Klimaschutz“, „Energiemanagement“, „Con-
tracting“, „Wärmewende“, „Zukunft Altbau“, „Nachhaltige 
Mobilität“, „Wasser und Boden“ sowie „Erneuerbare BW“. 
Zu letzterem zählt auch das „Photovoltaik-Netzwerk Baden-
Württemberg“. Die KEA-BW wurde im Jahr 1994 gegründet und 
ist seit 2017 eine 100-prozentige Tochter des Landes. An den 
Standorten in Karlsruhe und Stuttgart arbeiten über 100 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. www.kea-bw.de

 Anrechnungszeiten 
 Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente 
 Wer jetzt die Schule beendet: Ausbildungs-

platzsuche melden 
 Die Schule ist passé – und ein Ausbildungsplatz 

noch nicht in Sicht? Dann ist es sinnvoll, sich 
bei der Agentur für Arbeit oder einem Jobcenter als ausbildungs-
suchend zu melden. Das kann später Vorteile bei der Rente brin-
gen, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) mit. 
Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in der Rentenversiche-
rung als Anrechnungszeit berücksichtigt. Voraussetzung: Die 
jungen Menschen sind mindestens 17 Jahre alt und wenigstens 
für einen Kalendermonat ausbildungssuchend gemeldet. 
Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.rentenblik-
ker.de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung.

Karrieretag 2025 
Anders als Du denkst! Karrieretag bei der Deutschen Ren-
tenversicherung 
Am 19. September 2025 Berufs- und Einstiegsmöglichkei-
ten im öffentlichen Dienst kennenlernen 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) lädt am Freitag, 19. September 2025, unter dem Motto 
„Anders als Du denkst!“ zum ersten Karrieretag ein. An gleich 
zwei Standorten – in Karlsruhe und Stuttgart – haben Interes-
sierte die Gelegenheit, sich über die vielfältigen Berufs- und Ein-
stiegsmöglichkeiten bei einem großen öffentlichen Arbeitgeber 
im Ländle zu informieren. 
Ob Ausbildung, duales Studium, Direkteinstieg oder berufliche 
Neuorientierung – die DRV BW ist eine moderne Arbeitgeberin 
mit gesellschaftlichem Sinn und Zukunft. Neben umfassenden In-

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

formationen rund um die Arbeitswelt des Rentenversicherungs-
trägers in der Region Baden-Württemberg erwarten die Besuche-
rinnen und Besucher an diversen Stationen interaktive Einblicke 
in Themenwelt der Sozialversicherung, Informationsangebote 
zu den vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten, persönliche Ge-
spräche mit Mitarbeitenden, Studierenden und Auszubildenden 
sowie Bewerbungstipps aus erster Hand. 

Veranstaltungsdetails: 
Freitag, 19. September 2025 von 12 bis 18 Uhr, 
Karlsruhe, Gartenstraße 105 und 
Stuttgart, Adalbert-Stifter-Straße 105 

Der Eintritt ist frei, Anmeldung über unser Kontaktformular auf 
www.deinkarrieretag.de 
Weitere Informationen zum Karrieretag und zu aktuellen Stellen-
angeboten finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere 
Druckfähige Bildmotive zum Karrieretag finden Sie auf www.drv-
bw.de im Pressebereich unter Pressemitteilungen. 

Handwerkskammer Stuttgart
Vielfalt im Handwerk: Schlüssel für Fachkräfte- und Zu-
kunftssicherung
Zum Abschluss der CSD-Kulturwochen der Landeshauptstadt 
Stuttgart betont die Handwerkskammer Region Stuttgart die 
zentrale Bedeutung von Vielfalt im Handwerk. Vier Betriebe aus 
der Region zeigen, wie ein diverses Team auch zu wirtschaftli-
chem Erfolg führt. 
In Zeiten gesellschaftlicher Polarisierung und wachsender wirt-
schaftlicher Herausforderungen ist Vielfalt und gesellschaftlicher 
Zusammenhalt für das Handwerk von besonderer Bedeutung. 
Während politische Debatten zunehmend von Abgrenzung ge-
prägt sind, setzt das Handwerk in der Region Stuttgart ein klares 
Zeichen für Offenheit, Zusammenhalt und Zukunftsfähigkeit. 
Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Re-
gion Stuttgart betont: „Vielfalt ist ein entscheidender Erfolgsfak-
tor für Betriebe. Gerade angesichts des Fachkräftemangels ist es 
entscheidend, alle Potentiale zu nutzen – unabhängig von Her-
kunft, Geschlecht, Alter oder körperlichen Voraussetzungen.“
Die Handwerkskammer setzt sich daher aktiv dafür ein, Vielfalt 
in der Ausbildung, in der Betriebsführung und in der öffentli-
chen Wahrnehmung zu fördern – für ein modernes, offenes und 
leistungsfähiges Handwerk in der Region Stuttgart. Peter Fried-
rich: „Ein vielfältiges Handwerk ist ein starkes Handwerk. Wenn 
Menschen mit unterschiedlichen Hintergründen gleichberechtigt 
zusammenarbeiten, entstehen neue Ideen, bessere Lösungen 
und ein stärkeres Miteinander. Vielfalt ist kein Nice-to-have, son-
dern ein echter Wirtschaftsfaktor und ein Beitrag zur Zukunftsfä-
higkeit unserer Betriebe.“

Wie wichtig Vielfalt für das Handwerk der Region Stutt-
gart ist, berichten vier Betriebe:
Jeder packt mit an – carisma Gebäudemanagement & Ser-
vice in Stuttgart, Bad Cannstatt
Als anerkannter Inklusions- und Meisterbetrieb im Gebäudema-
nagement in Stuttgart – Bad Cannstatt setzt carisma auf Vielfalt, 
Qualität und soziale Verantwortung. „Wir zeigen jeden Tag, dass 
Inklusion und Integration funktionieren“, erklärt Regina von Eif, 
Leitung Inklusion und Personal bei carisma Gebäudemanage-
ment & Service GmbH: „Bei uns arbeiten rund 175 Mitarbeiten-
de mit und ohne Behinderung aus über 21 Nationen. Gemein-
sam sind wir unschlagbar.“
Im Gebäudereiniger-Handwerk werden viele Hände gebraucht, 
um die Aufträge abzudecken. Daher sei es wichtig, das gesamte 
Potential an Fachkräften auszuschöpfen, so die Geschäftsführe-
rin Bettina Krutwig: „Wir geben jedem eine Chance, sich einzu-
bringen und eine Karriere zu starten. Je nach Fähigkeiten fördern 
wir unsere Mitarbeitenden individuell, damit sie ihre Arbeit 
gerne und gut ausführen können.“ Das Prinzip geht auf und 
kommt gut bei den Mitarbeitenden an. „Ein Mitarbeiter konnte 
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dadurch, dass er bei uns eine Ausbildung angefangen hat, seine 
Abschiebung verhindern. Mittlerweile ist er als Vorarbeiter auf-
gestiegen und leitet andere Mitarbeitende an. Wir sind sehr froh, 
ihn als loyale Fachkraft bei uns in den Reihen zu wissen“, freut 
sich die Geschäftsführerin. 

Attraktiver Arbeitgeber durch gelebte Vielfalt – Muny 
Holzbau und Schreinerei in Kornwestheim
Beim Holzbau- und Schreinerbetrieb Muny in Kornwestheim ist 
Diversität gelebter Alltag, berichtet Geschäftsführer Patrick Pres-
sel: „Wir stellen Menschen unabhängig von Alter, Geschlecht 
oder Herkunft ein. Für uns zählt vor allem die Motivation und die 
positive Einstellung.“ Ein Geflüchteter aus Syrien absolvierte bei 
Muny eine Ausbildung zum Zimmerer. Seine sehr guten schuli-
schen Leistungen wurden sogar durch die Oscar-Walker-Schule 
in Ludwigsburg ausgezeichnet. Aktuell absolvieren außerdem 
zwei Frauen ihre Ausbildung im Zimmerer- und Schreinerhand-
werk, beides noch eher männerdominierte Berufe. „Unsere 
Devise ist klar: Handwerk ist für alle da!“, betont Pressel. Für die 
Auszubildenden und den Betrieb ist vor allem das Wissen der 
Fachkräfte, die auf jahrzehntelange Berufserfahrung zurückblik-
ken, von großem Wert. Im Team kommen so unterschiedliche 
Perspektiven und Erfahrungen zusammen. „Diese Offenheit 
macht uns als Arbeitgeber attraktiv. Wir erleben, dass Bewer-
berinnen und Bewerber unsere Unternehmenskultur und die 
abwechslungsreichen Projekte schätzen. Nicht zuletzt deshalb 
gelingt es uns bisher sehr gut, Nachwuchskräfte zu gewinnen“, 
freut sich der Geschäftsführer.

Für ein gutes Gemeinschaftsgefühl – Kiess Innenausbau in 
Stuttgart
50 Mitarbeitende aus 13 Nationen – bei der Firma Kiess in Stutt-
gart gehört der interkulturelle Austausch zum Team-Alltag dazu. 
„Es herrscht eine hohe Akzeptanz im Team, alle unterstützen 
sich gegenseitig“, berichtet Geschäftsführer Wolfang Rosskopf 
stolz. Das Zusammengehörigkeitsgefühl sei daher sehr hoch 
im Betrieb. Das habe auch einen gesellschaftlichen Wert: „Wir 
müssen mithelfen, junge Geflüchtete in unsere Gesellschaft zu 
integrieren – eine berufliche Ausbildung bietet dafür sehr gute 
Möglichkeiten. Wir als Betrieb können aktiv dazu beitragen, dass 
Integration gelingt“, so Rosskopf. 
Auch Inklusion wird im Schreinerbetrieb gelebt: „Wir haben 
Mitarbeitende, die gehörlos sind. Durch den Austausch in der 
Belegschaft können Vorurteile und Hemmungen abgebaut wer-
den“, freut sich der Geschäftsführer. Es ist aber nicht nur ein ge-
sellschaftlicher Gewinn, Vielfalt zu leben, betont Rosskopf: „Für 
uns hat das auch ganz klar wirtschaftliche Vorteile: Wir finden 
genügend Fachkräfte, einerseits weil unsere Ausbildungsplätze 
begehrt sind, andererseits weil uns das große Netzwerk unserer 
Mitarbeitenden viele Kontakte bietet.“ 

Vielfalt als Stärke – Scheyhing Holzbau in Leonberg-Höfin-
gen
Vielfalt im Handwerk ist genau das, was ein lebendiger Betrieb 
braucht – davon ist auch das Team von Scheyhing Holzbau in 
Leonberg-Höfingen überzeugt. Geschäftsführer Andreas Frank 
ist daher froh, dass sie ein interkulturelles Team haben und auch 
der Frauenanteil weiter wächst: „Ab September startet unsere 
zweite weibliche Auszubildende – ein weiterer Schritt hin zu 
mehr Ausgewogenheit und Vielfalt im Team.“ Frauen bringen 
häufig eine andere Herangehensweise, neue Ideen und eine 
veränderte Grundstimmung in den Arbeitsalltag ein – was nicht 
nur zu mehr Kreativität, sondern auch zu einem angenehmeren 
Betriebsklima beiträgt. 
Auch Berührungsängste gegenüber anderen Kulturen schwinden 
schnell, wenn man gemeinsam an einem Projekt arbeitet. Durch 
den Austausch miteinander, sei es bei der Arbeit selbst oder in 
Gesprächen in den Pausen, lernten alle täglich voneinander. „In 
unserem Betrieb hat dieser offene und vielfältige Umgang nicht 
nur zu mehr Harmonie geführt, sondern auch dazu beigetragen, 
alte Rollenbilder aufzubrechen. So ist ein Arbeitsumfeld entstan-

den, in dem alle Beteiligten sich respektiert fühlen und gemein-
sam das Beste aus sich herausholen können“, so Frank.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Pflegereform
Mehr Flexibilität bei Kurzzeit- und Verhinderungspflege
Zum 1. Juli wurden die bisher getrennten Mittel aus der Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege zu einem gemeinsamen Jahresbe-
trag zusammengeführt. Damit kann nunmehr ein Gesamtbetrag 
von 3.539 Euro für Pflegebedürftige mit mindestens Pflegegrad 
2 flexibel für die Dauer von bis zu acht Wochen im Jahr je nach 
Bedarf zwischen Verhinderungs- und Kurzzeitpflege aufgeteilt 
werden.
Für die Verhinderungspflege entfällt die bisherige Voraussetzung 
einer Vorpflegezeit von sechs Monaten; sie kann somit ab Pfle-
gegrad 2 sofort in Anspruch genommen werden. Ihre Leistungs-
dauer verlängert sich von sechs auf acht Wochen bzw. 56 Tage 
pro Jahr.
Durch diese Neuregelungen können Angehörige die Pflegelei-
stungen besser planen und nutzen. Bereits im vergangenen Jahr 
wurden die Mittel aus der Verhinderungs- und Kurzzeitpflege 
für Kinder und junge Erwachsene bis zur Vollendung des 25. 
Lebensjahres ab Pflegegrad 4 zusammengelegt.

 Wöchentliches Bibellesen: 
 Sprüche 25

 Samstag, 02.08.2025, 10.30 – 12.15 Uhr   
 Öffentlicher biblischer Vortrag 
Thema: „Wie man gute Entscheidungen trifft“
und anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Behalte die Stadt, die bleiben wird, im Blick.“

Donnerstag, 07.08.2025, 18.30 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx.de oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Wohl allen, die auf ihn trauen!
(Psalm 2, Vers 12)

Do., 31.07.: 10.00 Uhr Frühstückstreff mit Jonas Wallisser 
aus Uganda
So., 03.08.: 09.30 Uhr Gebet für den Gottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel
Di., 05., 12. 
und 19.08.: 19.00 Uhr Austausch, Lobpreis und Gebet
So., 10.08.: kein Gottesdienst, dafür Grillnachmittag in 
Nenningen
Mi., 13.08.: 19.00 Uhr Männerabend
So., 17.08.: kein Gottesdienst

Zeugen Jehovas

VIA Donzdorf
 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
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Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt.
- Internet: www.via-donzdorf.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Die neuen vhs-Hefte sind an folgenden Stellen ausgelegt 
und können abgeholt werden:
l im Rathaus in Donzdorf 
l in den Verwaltungsstellen Winzingen und Reichenbach
l in der Poststelle in Donzdorf 
l in der Bücherei
l in Banken und Apotheken 
      und in zahlreichen Geschäften 

Anmeldungen gerne über:
l Homepage: www.vhs-donzdorf.de 
l E-Mail: vhs@donzdorf.de
l Telefon: 07162/922-317 oder 922-307

Wir haben noch freie Plätze in folgenden Kursen:
252380D/ Indian Balance - Indianisches Yoga / indigene 
Heilgymnastik- NEU
montags, ab 22. September 2025, 19:15 - 20:45 Uhr, Bürger-
haus Winzingen

252376D/ Vital und Fit - für mehr Bewegung ab 60 NEU
dienstags, ab 23. September 2025, 09:00 - 10:00 Uhr, vhs-Raum 
Donzdorf, Poststr. 20

252377D/ Functional Fitness für Männer 55+ Einsteiger 
NEU
donnerstags, ab 25. September 2025, 19:15 - 20:15 Uhr, FC 
Clubhaus, Gymnastikraum

252317D/ Line Dance for Beginners
freitags, 10. Oktober 2025, 18:00 - 19:00 Uhr, FC Clubhaus, 
Gymnastikraum

252312D/ Workshop: Feldenkrais
Samstag, 18. Oktober 2025, 14:00 - 18:00 Uhr, vhs-Raum Donz-
dorf, Poststr. 20

252348D/ Lust auf Tanzen - Tanzkurs für Paare ohne/mit 
geringen Vorkenntnissen NEU
montags, ab 03. November 2025, 18:30 - 20:00 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Saal

252349D/ Disco-Fox Tanzkurs - Anfängerpaare ohne 
Grundkenntnisse NEU
montags, ab 03. November 2025, 20:00 - 21:30 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Saal

252355D/Wecke den Löwen in dir: Du musst dich trauen, 
dich zu wehren - für Frauen ab 16 NEU
Samstag, 29. November, 06. Dezember, 20. Dezember 2025, 
jeweils von 10:30 - 12:30 Uhr,     FC Clubhaus, Gymnastikraum

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 311 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.vhs-donzdorf.de

252356D/ Gedächtnistraining für Senioren mit Stöcken aus 
der Kampfkunst NEU
Samstag, 29. November, 06. Dezember, 20. Dezember 2025, 
jeweils von 13:00 - 15:00 Uhr,     FC Clubhaus, Gymnastikraum

Kochkurse:
252337D/ Einkochen oder Einlegen - Obst und Gemüse 
haltbar machen NEU
Donnerstag, 25. September 2025, 18:00 - 22:00 Uhr, Messel-
bergschule, Lehrküche

Kreativkurse:
252260D/ Epoxidharz-Kunstwerke-Glänzende Dekoratio-
nen selber gestalten NEU
Mittwoch, 08. Oktober 2025, 18:30 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 09. Oktober 2025, 18:30 - 19:30 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Restaurant

252651D/ Wir basteln rund um das Thema Herbst und Hal-
loween (ab 6 Jahren)
Freitag, 17. Oktober 2025, 14:45 - 16:45 Uhr, Stadthalle Donz-
dorf, Restaurant

Einzelveranstaltungen:
252302D/ Pilze sammeln mit Pilzexpertin Tamara Deiss
Sonntag, 28. September 2025, 10:00 - 13:00 Uhr, Treffpunkt: 
Kreuzung Gingener Weg - Sudetenstraße in Donzdorf

252301D/ Fahrrad Reparatur Kurs NEU
Samstag, 11. Oktober 2025, 13:00 - 17:00 Uhr, Stadthalle
Riorger Platz

252100D/ FAHRT Felsengärten Hessigheim – Weinerlebnis-
wanderung NEU
Freitag, 17. Oktober 2025, 13:00 - 19:30 Uhr, Feuerwehrmaga-
zin, Parkplatz

252300D/ Sicher unterwegs mit dem E-Bike/ Pedelec NEU
Samstag, 18. Oktober 2025, 14:00 - 17:30 Uhr, Rechberg-Gym-
nasium , Schulhof

Unser Büro ist in den Sommerferien vom 01.09.2025 bis 
12.09.2025 nicht besetzt. Ab 15.09.2025 sind wir wieder für 
Sie da. Online-Anmeldungen sind jederzeit möglich.

ANMELDUNG 
zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt angemeldet 
werden:
- zur Musikalischen Grundausbildung (MGA) Blockflöte, 
Keyboard oder Melodica und 
- zum Instrumentalunterricht. 
Je früher die Anmeldung bei uns eingeht, desto eher können 
die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung ...) berücksichtigt 
werden. 

Kindergartenkinder ab 4 Jahre (Einschulung voraussichtlich 
2027), die bei der Musikalischen Früherziehung (MFE) mitma-
chen möchten, erhalten weitere Informationen über die in der 
Kita/Kinderhaus verteilten Flyer/Plakate.

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE
Haben Sie oder Ihr Kind Interesse, ein Instrument auszuprobie-
ren, die Lehrkraft kennen zu lernen oder das Gelernte wieder 
aufzufrischen? 
Gerne können Sie sich für eines der nachfolgenden Angebote 
anmelden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

1. Zuhören / Zuschauen während einer Unterrichtsstunde:
 Der Unterrichtsablauf, das Instrument und die Musikschul-

lehrkraft kann hier unverbindlich und kostenlos kennenge-
lernt werden.

2. Anmeldung zum Schnupperkurs: 
Dieser Kurs umfasst 1 oder 2 Unterrichtseinheiten zu je 30 

Minuten im Einzelunterricht, der individuell mit der Lehrkraft ver-
einbart wird. Das Entgelt hierfür beträgt 14,90 € bzw. 29,80 €. 

Weitere Informationen zum Schnupperkurs und der An-
meldung finden Sie auf unserer Homepage www.musik-
schule-donzdorf.de unter „Musikschulunterricht“. 
Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne anrufen oder per E-
Mail kontaktieren. 

Sommerferien
Bitte beachten Sie, dass während der Sommerferien ab Donners-
tag, 31. Juli bis Freitag, 12. September kein Musikschulunterricht 
stattfindet. 
Ab Montag, 15. September beginnt der Unterricht wieder zu 
den gewohnten Zeiten.
Falls die bisherige Unterrichtszeit nicht mehr möglich ist, setzen 
Sie sich bitte mit der Lehrkraft oder dem Musikschulbüro in Ver-
bindung.
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Eltern sonnige 
und erholsame Ferien.

Terminvorschau:
Fr., 19.09.: Tag der offenen Tür der Musikschule
  18.00 - 19.30 Uhr in den Räumen der Musik-

schule
Mi., 01.10.: Musizierabend „Piano Romantic“ der Klavier-

klasse von Olga Schmidt
  um 18.30 Uhr, Roter Saal, Schloss Donzdorf

Sommerkino
 Donzdorfer Sommerkino vom 4. bis 7. Au-

gust
 Filmgenuss vor Schlosskulisse
 Auch in diesem Jahr verwandelt sich der idylli-
sche Schlosshof wieder in ein stimmungsvolles Open-Air-Kino. 
Freuen Sie sich auf laue Sommerabende, spannende Filme und 
ein unvergessliches Ambiente unterm Sternenhimmel.
Der Vorverkauf startet am 1. Juli - sichern Sie sich rechtzeitig Ihre 
Tickets! Tickets sind erhältlich online über unseren Ticket-Shop 
unter donzdorf.de, Reservix.de oder im i-Punkt.
Das Einzelticket kostet 10 Euro, das 3er Abo 21 Euro und das 
4er Abo 28 Euro. Abo-Karten sind nur im Vorverkauf erhältlich!

Spielplan:
Montag, 4. August: Wunderschöner
Nadine kämpft mit dem Älterwerden und der Untreue ihres 
Mannes. Tochter Lilly hinterfragt in der Schule Rollenbilder und 
ihre Beziehung. Lehrerin Vicky zweifelt an Liebe und Lebens-
modell. Julie leidet unter Sexismus im Job, Sonja sucht nach der 
Trennung von Milan neuen Halt. In miteinander verflochtenen 
Geschichten erzählen Frauen von Selbstzweifeln, Neuanfängen 
und der Suche nach dem, was sie wirklich wollen – berührend, 
ehrlich und lebensnah. Hauptdarstellerin und Regisseurin Karoli-
ne Herfurth ist damit eine feinfühlige Fortsetzung von Wunder-
schön gelungen.
Dienstag, 5. August: Cranko
1960 kommt der britische Choreograf John Cranko (Sam Riley) 

nach Stuttgart – gesellschaftlich geächtet, beruflich vor dem 
Aus. Doch beim Stuttgarter Ballett findet er künstlerische Frei-
heit und formt gemeinsam mit der Tänzerin Marcia Haydée eine 
der bedeutendsten Kompanien der Welt. Zwischen Triumph 
und innerem Kampf wird Cranko zum gefeierten Star – bis sein 
Leben ein tragisches Ende nimmt. Cranko ist eine bewegende 
Hommage an einen Ausnahmekünstler und das Vermächtnis des 
Stuttgarter Balletts. Er hat die gesamte Ballettszene beeinflusst 
und die Primaballerina Marcia Haydée entdeckt.
Mittwoch, 6. August: Konklave
Am 7. Mai 2025 blickte die Welt nach Rom: Papst Franziskus ist 
tot, das Konklave beginnt. 
Was hinter den Mauern der Sixtinischen Kapelle passiert, wenn 
die Kardinäle aus aller Welt einen neuen Papst wählen, inszeniert 
Regisseur Edward Berger in einem packenden Film. Kardinal 
Lawrence (Ralph Fiennes) muss das traditionsreiche Verfahren 
leiten – doch Machtspiele, Intrigen und globale Interessen bedro-
hen die Einheit der Kirche. Während draußen Tausende auf wei-
ßen Rauch warten, wird drinnen mit harten Bandagen gerungen. 
Konklave ist ein Politthriller über Glauben, Macht und Moral. 

Donnerstag, 7. August: Der Pinguin meines Lebens
In den 1970er Jahren reist der englische Lehrer Tom (Steve Coo-
gan) nach Buenos Aires, um an einem Internat zu unterrichten – 
mitten in den Wirren des Militärputsches. Zwischen aufmüpfigen 
Schülern und politischer Unruhe stößt er an seine Grenzen. Doch 
als er an der Küste Uruguays einen ölverschmutzten Pinguin 
rettet, verändert sich sein Leben. Der Vogel, Juan Salvador, bleibt 
hartnäckig an seiner Seite – und wird zum ungewöhnlichen 
Freund und stillen Helfer im turbulenten Schulalltag. Der Pinguin 
meines Lebens basiert auf einer wahren Begebenheit und ist eine 
herzerwärmende Geschichte über Freundschaft, Vertrauen und 
neue Perspektiven.

HEISS AUF LESEN
31. Juli – 12. September 2025
HEISS AUF LESEN - der Sommerleseclub der Stadtbücherei!
Vom 31. Juli bis zum 12. September findet in der Stadtbücherei 
für die Klassen 2 bis 8 die Sommerferienaktion HEISS AUF LESEN 
statt.
Wie im vorigen Jahr können alle in der Bücherei erhältlichen 
Bücher den Altersklassen entsprechend gelesen werden.
Alle Schüler*innen, die teilnehmen möchten, bekommen ein 
kostenloses Logbuch in der Stadtbücherei, das als Clubausweis 
zum Ausleihen der HEISS AUF LESEN-Bücher berechtigt. Für 
jedes in der Bücherei ausgeliehene und in den Sommerferien 
gelesene Buch bekommen die Schüler*innen einen Stempel in 
ihr Logbuch.
Nach den Sommerferien gibt es eine Abschlussparty mit ver-
schiedenen Spielmöglichkeiten, Pizza und Getränken.
Jedes Clubmitglied, das mindestens 3 Bücher gelesen hat, erhält 
eine Urkunde.
Außerdem erhalten alle Teilnehmer*innen, die mindestens drei 
Bücher gelesen haben, einen Preis.
Clubmitglied bei HEISS AUF LESEN werden können alle, die nach 
den Sommerferien in Klasse 2, 3, 4, 5, 6, 7 oder 8 kommen.
Die Mitgliedschaft ist kostenlos. Ein Büchereiausweis ist für den 
Sommerleseclub nicht erforderlich.
Interessiert? Dann schaut in der Stadtbücherei vorbei. Anmel-
dung ab Juli direkt in der Bücherei! Ihr braucht kein Anmeldefor-
mular für das Schülerferienprogramm auszufüllen. Die Anmelde-
karten für HEISS AUF LESEN bekommt Ihr in der Schule oder in 
der Bücherei.

HEISS AUF LESEN© wird von der Fachstelle für das öffentliche Bi-
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bliothekswesen beim Regierungspräsidium Stuttgart koordiniert. 
Ziel dieses Angebots in den Sommerferien ist es, dass Kinder und 
Jugendliche mit Freude lesen und darüber erzählen und dass so 
ihre Lese- und Sprachfähigkeit spielerisch gefördert wird.

 Schülerferienprogramm “Wir filmen eine 
(Fasnets-)Rockband”

 Mittendrin statt nur dabei, wenn unsere 
Fasnets-Rockband auf der Bühne ein Konzert performt. Für euch 
bauen wir eine komplette Bühne mit der gesamten Licht- und 
Tontechnik, sowie 4 Kameras und Mischpulten auf. Lernt von 
nahezu der gesamten Prunksitzungs-Crew in Kleingruppen wie 
unsere Licht-, Ton- und Filmtechnik funktioniert.
Und wie sich das echte Backstage-Leben mit Pizza und Drinks 
anfühlt. Am Ende seid ihr selber dann die Chefs im FOH („Front 
of House“), steht hinter den Reglern und Kameras und produ-
ziert eine halbstündige Bühnen-Musikshow vom Feinsten. Gerne 
dann mit euren Familien als Zuschauer im „Saal“.

Und als kleiner extra Kick zeigen wir euch den roten Knopf, mit 
dem ihr die Produktion live auf YouTube streamt.
•  Dienstag, 19.08.25 von 14:30 – 19:00 Uhr im Stadthallen-

Restaurant 
• Für Schüler/innen ab 12 Jahren 
• Unkostenbeitrag 5 Euro 
• Anmeldung unter www.donzdorfer-fasnet.de

Sommerfest im Schützenhaus am 23.08.2025 
für alle Ehrenpräsidenten, Ehrenräte, Elferrätinnen und 
Elferräte, AK Leiter und Mitarbeiter/-innen mit Familien.
Ab 15:30 Uhr starten wir mit Kaffee, Kuchen und sonstigen 
Getränken und einer Begrüßung durch den Schützenverein. Ab 
16:30 Uhr dürfen sich alle Interessierte am Schießstand versu-
chen. Ab 19 Uhr geht es mit einem gemeinsamen Essen dann in 
einen geselligen Abend über.
Anmeldung bitte bis 17.08.2025 an schriftfuehrer@kulturring-
donzdorf.de mit Mitteilung, ab wann ihr kommt (Start oder erst 
zum Essen) und ob ihr an den Schießstand wollt.
Wir freuen uns.

 Stadtfest begeistert trotz Wetter – Ein vol-
ler Erfolg mit großartiger Stimmung

 Für das Wochenende unseres Stadtfests waren 
die Wetterprognosen leider nicht ideal. Vorsorg-
lich hatten wir daher zusätzliche Pavillons orga-

nisiert und aufgestellt, damit unsere Besucher auf jeden Fall im 
Trockenen bleiben konnten.
Am Samstag blieben wir zum Glück von Regen verschont. Am 
Sonntag zogen sich die dunklen Wolken noch rechtzeitig vor 
dem Mittagessen zurück, was maßgeblich zum Erfolg unseres 
Stadtfests beigetragen hat. Trotz der anfänglichen Wettervor-
hersagen war die Stimmung durchweg positiv und hielt bis zum 
Schluss an. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher, die sich von den 
Wetterprognosen nicht abhalten ließen, sowie an die vielen hel-
fenden Hände, die zum reibungslosen Ablauf beigetragen ha-
ben. Ohne den Einsatz der zahlreichen Freiwilligen wäre das alles 
nicht möglich gewesen.

Nun hoffen wir, dass der Sommer bald zurückkehrt. Am kom-
menden Freitag, den 01. August, findet auf dem Berghof der 
traditionelle und legendäre Flutlicht-Cup statt. Wir machen die 
Nacht zum Tag!

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de

Stadtfest 2025
Die Temperaturen weit entfernt von sommerlich, zahlreiche Wol-
ken und immer wieder Regen und entferntes Donnergrollen. Das 
Wetter meinte es nicht gut mit uns am Stadtfestwochenende. 
Umso mehr freut es uns, dass so viele große und kleine Gäste 
den Weg in unser Festzelt im Steingarten fanden. Currywurst, 

Tennis-Club Donzdorf e.V.

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de

Nachruf
Unser Ehrenvorstand und Träger der Goldenen Ehrennadel 
mit Schleife des Deutschen Chorverbandes und der Silber-
nen Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg

Friedrich Hummel

verstarb am 27. Juli.
Er war seit 1960 und somit 65 Jahre lang Mitglied im Lie-
derkranz. Von 1974 bis 2004 war er 1. Vorsitzender des 
Vereins. Während seiner Amtszeit formte er den Lieder-
kranz vom Männerchor zum Mehrspartenverein um. Im 
Jahre 1975 wurde der Junge Chor gegründet, das heutige 
Swing Ensemble. Mit diesem Chor, den der Kantor Helmut 
Funk leitete, konnten neben dem Männerchor die Chor-
konzerte bunter gestaltet werden, was neues Publikum 
anzog. Frieder war Stütze des Tenors und sang bis 2007 in 
diesem Chor mit. Im Jahr 2003 gründete der Liederkranz 
auf Initiative von Frieder einen Kinderchor. Die Donzdorfer 
Spätzla sind eine feste Größe im Verein geworden und 
erfreuen uns heute noch bei vielen Auftritten, wie z. B. 
beim Stadtfest am vergangenen Wochenende. Auch die 
Unterhaltungsmusik wurde in seiner Amtszeit stark voran-
getrieben. Bei unterschiedlichen Festivitäten trat das Trio 
FUFUHU auf. Frieder spielte selber mit seiner Gitarre mit 
und unterhielt das Publikum mit stimmungsvoller Musik. 
Auch die Organisation des Vereins wurde unter seiner Lei-
tung grundlegend verändert, indem Arbeitskreise gebildet 
und somit die Vereinsarbeit auf mehrere Schultern verteilt 
wurde. In mehreren Arbeitskreisen arbeitete Frieder bis 
vor wenigen Jahren noch selber mit bzw. leitete diese. Die 
Kulturreisen wurden unter Frieder ins Vereinsprogramm 
aufgenommen und zahlreiche Reisen begeisterten nicht 
nur die Vereinsmitglieder. Am 2. März 2004 legte Frieder 
sein Amt gut vorbereitet in jüngere Hände. Er bekleidete 
anschließend noch 2 Jahre das Amt des 2. Vorsitzenden. 
Zum Dank für seine erfolgreiche Arbeit wurde er 2006 
zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Er erhielt sämtliche in-
terne Ehrungen und Auszeichnungen des Vereins. Auf 
Verbandsebene erhielt er die Silberne Ehrennadel des 
Chorverbandes Hohenstaufen, die Silberne Ehrennadel des 
Schwäbischen Chorverbandes und die Goldene Ehrennadel 
des Deutschen Chorverbands sowie die bereits anfangs 
genannten äußerst selten vergebenen Auszeichnungen. Bis 
vor Kurzem sang er noch mit seinem begnadeten 1. Tenor 
im Männerchor. Seine Stimme und seine kameradschaft-
liche und freundliche Art werden fehlen. Er war die Seele 
unseres Vereins.
Seinen Kindern und allen seinen Angehörigen gilt die Anteil-
nahme aller Sparten des Liederkranzes 1836 Donzdorf e.V.

Lieber Frieder, du wirst in unserer Erinnerung weiterleben.
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Maultaschen, Rollbraten, Pommes und selbst gemachter Kartof-
felsalat sowie leckere Kuchen wurden fleißig verkauft und ge-
gessen. Ein besonderes Vergnügen war der Auftritt unseres Ki-
derchores „Donzdorfer Spätzla“ mit seiner Chorleiterin Cornelia 
Schultes am Samstagnachmittag, der uns mit seinen fröhlichen 
Liedern über Käfer und den Sommer begeisterte. Am Samstag-
abend sorgte Alleinunterhalter Martin Ziller für eine gelungene 
Stimmung und unterhielt unsere Gäste mit seiner Musik. Zur 
Kaffeezeit am Sonntagnachmittag sang das Swing Ensemble für 
die Besucherinnen und Besucher. Zum Abschluss dieses Auftrittes 
durften die Gäste Teil eines großen Chores werden und zu den 
Begleitstimmen der Damen die Strophen von „Der Kuckuck und 
der Esel“ zum Besten geben. Dirigent Isolde Holzmann beendete 
die Darbietung  mit einem Quodlibet, bei dem sie ebenfalls zum 
Mitsingen aufforderte.  
Ein großes Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer, die 
uns beim Auf- und Abbau, beim Kartoffeln schälen, bei den 
Arbeitsdiensten und mit der Zubereitung der leckeren Kuchen 
tatkräftig unterstützten. Ein großer Dank gilt dem Arbeitskreis 
Wirtschaft unter der Leitung von Doris Vesenmaier, der die 
Durchführung mit seiner Vorplanung erst ermöglichte. Zum 
Schluss möchten wir uns auch bei all unseren Gästen bedanken! 
Wir hoffen, dass ihr eine schöne Zeit bei uns hattet und wir euch 
nächstes Jahr weder in Liederkranz-Zelt begrüßen dürfen.

Frauenkranz Vorankündigung
Nachdem unser üblicher Termin (erster Mittwoch im Monat) in 
die Woche fällt, in der in Donzdorf das Sommerkino stattfindet, 
haben wir uns entschlossen, den Termin um eine Woche zu ver-
schieben, d.h. unser nächster Frauenkranz findet am Mittwoch, 
13. August, statt, und zwar in Gingen bei Doris.
Sie hat uns zu einem Sommerfestle eingeladen, ganz unkom-
pliziert und zwanglos. Für Essen und Getränke ist gesorgt. Bitte 
meldet euch bei Doris oder Sigrun an, damit wir besser planen 
können.
Wir treffen uns um 17.30 Uhr auf dem Parkplatz Steingarten 
und fahren in Fahrgemeinschaften nach Gingen in die Hohen-
steinstr. 10. Wir bedanken uns ganz herzlich für die Einladung 
und freuen uns auf einen schönen Abend.

Vereinswanderung Vorankündigung
Am Donnerstag, 14. August, steht die inzwischen schon fast 
zur Tradition gewordene sommerliche Wanderung auf Ottmars 
Obstwiese an. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Europaplatz. Ver-
mutlich gegen 15.00 Uhr werden Wanderer wie Nicht-Wanderer 
von Kaffee und Kuchen erwartet und wie in jedem Jahr wird es 
auch noch ein gemeinsames Vesper sowie gute Gespräche und 
ein gemütliches Beisammensein geben. 

Probentermine
Kinderchor Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
  Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
  Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Männerchor Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor und Männerchor proben im Vereinsraum 1, Swing 
Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle. 
Die Proben des Jugendchores beginnen wieder im neuen Schul-
jahr.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Josef Guter (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

 Donzdorfer Stadtfest
 Dieses Jahr waren wir wieder auf dem Donz-
dorfer Stadtfest mit dem beliebten Süßwarenstand vertreten. Mit 
Zuckerwatte, gebrannten Mandeln bis hin zu Cola Fläschchen 
war für jeden Geschmack etwas dabei. Nebenan konnten die 
kleinen Besucher Mäppchen und Baseballkappen bemalen und 
sich so angenehm im Jugendzelt die Zeit vertreiben.
Die DLRG Donzdorf bedankt sich herzlich bei allen Besuchern 
und den vielen fleißigen Helfern. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr!

Anfängerschwimmkurs für schulkinder
Ihr Kind kommt im Herbst 2026 in die Schule und möchte bis 
dahin schwimmen können.
Es ist bei Anmeldung 5 1/2 Jahre und älter, dann kann es im 
Anfängerschwimmkurs der DLRG OG Donzdorf für schulkinder 
teilnehmen.
Geburtsstichtag: 28.02.2020
Es ist kein Wassergewöhnungskurs, deshalb ist die Teilnahme 
erst ab 5 1/2 Jahre und älter möglich! 
Unser Ziel ist das Schwimmabzeichen Seepferdchen!
Der Schwimmkurs findet 12-mal montags ab dem 22.09.2025
von 17-18 Uhr im Donzdorfer Hallenbad statt; die Kursgebühr 
beträgt 120 €.
Aufgrund der hohen Nachfrage können wir leider nur Kinder aus 
den folgenden Orten aufnehmen: Donzdorf, Reichenbach u.R., 
Winzingen, Hagenbuch, Grünbach, Lauterstein, Böhmenkirch, 
Treffelhausen, Schnittlingen und Wißgoldingen.
Der Betrag muss VOR dem Start des Kurses überwiesen sein, 
sonst kann keine Teilnahme garantiert werden. Bitte bei der 
Überweisung angeben: „Name, Nachname, Geburtsdatum, A-
Kurs Sep25“.

Die Online-Anmeldung dafür wird am 01.08.2025 um 18 Uhr 
frei geschaltet.
https://donzdorf.dlrg.de/kurse-und-anmeldung/Anfänger-
schwimmkurs2023-0049 

Kraulkurs
Du wolltest schon immer die Schwimmart „Kraul“ lernen? Dann 
bist du hier genau richtig!
Du solltest bereits sicher Brust schwimmen können.
Voraussetzungen: Mindestalter 16 Jahre zu Beginn des Kurses
Inhalt: Grundlagen Kraul, Kraultechnik, Vertiefung Kraultechnik 
(je nach Leistungsstand)
10 Termine ab 02.10.25 – 11.12.25 von 20 – 20.45 Uhr im 
Donzdorfer Hallenbad
Kosten 100 € für Nichtmitglieder
Online-Anmeldung unter:
https://donzdorf.dlrg.de/kurse-und-anmeldung/Kraul-
kurs2025-0043 

Sommerferien
Wir wünschen allen Schwimmern, Trainern, passiven und aktiven 
Mitgliedern ganz tolle sonnige Sommerferien, entspannende 
Auszeit, erholsamen Urlaub und freuen euch alle im September 
im Hallenbad wieder zu sehen.

Jahresschau Termine 2025
01.08.: Online-Anmeldung für den Anfängerschwimm-

kurs im Herbst
18.09.: erstes Training im Hallenbad
22.09.: Beginn Anfängerschwimmkurs um 17 Uhr im 

Hallenbad
 Beginn F- Kurs um 18 Uhr
  Beginn Erwachsenen Schwimmkurs 19.45 Uhr 
02.10.: Beginn des Kraulkurs
10.-12.10.: Landesjugendtreffen 

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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 Gebirgswanderfahrt 16. - 17. August
 Der Berg ruft.
 Es geht dieses Jahr nach Namlos (Reutte in 

Tirol). Von Namlos gehts zur Anhalter-Hütte in 
den Lechtaler Alpen.

 Bei Interesse erteilt gerne Wanderführer Stefan 
Jahn Auskunft: Tel: 01702416442.

Gäste herzlich willkommen

Wanderung zur Ruine Scharfenschloss 
Am Sonntag, 17. August 2025 wollen wir in unserer Gegend 
wandern. Wir treffen uns dazu um 13:00 Uhr am Parkplatz bei 
der Waldschenke in Donzdorf, wandern über den Schmelzofen 
zum Scharfenhof und weiter zur Ruine Scharfenschloss. Dabei 
erfahren wir Geschichtliches über die Ruine und deren Ver-
gangenheit. Danach wandern wir über einen abenteuerlichen 
Waldweg nach Unterweckerstell. Hier ist Vorsicht geboten, weil 
der Weg durch eine tiefe Klinge durch den Simonsbach getrennt 
ist. Zum Schluss kommen wir noch am Simonsbachstausee vor-
bei, der uns dann zur Einkehr in die Waldschenke führt. Festes 
Schuhwerk und gute Trittsicherheit sind erforderlich. 
Die Strecke beläuft sich auf rund 7 Kilometer. Wanderführung 
übernimmt Benjamin Widmann. Bitte bei Benny bis zum 15. Au-
gust 2025 unter 0176 45158090 anmelden. Gäste willkommen.

 Gruppenführungen während unserer Som-
merpause

 Es freut uns sehr, dass wir immer mehr Anfra-
gen von Vereinen und Gruppen erhalten, die eine Führung auf 
der Messelbergsternwarte buchen möchten. Um den vielen 
Anfragen gerecht zu werden, haben wir nun sogar in unserer 
Sommerpause (von Anfang Juli bis Ende der Sommerferien) zehn 
Gruppen angenommen. Auch die Schülerferienprogramme aus 
Donzdorf und umliegenden Gemeinden kommen während den 
Sommerferien zu uns auf die Messelbergsternwarte.

Natürlich können Gruppen, Vereine, Familien, etc. für einen 
Besuch in der Messelbergsternwarte weiterhin einen separaten 
Termin vereinbaren. Sie können auf unseren Anrufbeantworter 
unter Tel. 07162/24713 sprechen. Wir rufen Sie dann zurück. 
Oder Sie senden uns eine E-Mail an reiner.hartmann@messel-
bergsternwarte.de
Weitere Infos unter www.messelbergsternwarte.de

 Erfolgreicher Tag
 Zwei unserer Voltigiergruppen waren beim 

Volti-Tag in Wernau am 20.07.25 erfolgreich. 
Die „Midis“ gingen mit der Stute Mona im 
Trab/Schritt-Wettbewerb an den Start und hol-

ten sich einen hervorragenden zweiten Platz. Es voltigierten Ani-
ta Reindel, Johanna Wahl, Romy Kornherr, Theresa Barauke, Sina 
Dangelmaier, Mia Folk, Lenia Schmid und Ida Schunter. Longiert 
wurde die Gruppe von Christina Straubmüller, unterstützt von 
der Helferin Nicki Wahl. 

Zudem konnte sich Anita Reindel dank einer technisch sehr sau-
ber geturnten Pflicht noch einen tollen dritten Platz in der Einzel-
wertung sichern. 

Die „Minis“ durften mit der Mini-Tinker-Stute Heidi zum ersten 
Mal in einem Schritt-Wettbewerb ihr Können unter Beweis stel-
len. Dabei erreichten sie auf Anhieb den vierten Platz. Es volti-

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

gierten Lena Wagenblast, Ellie Teibl, Emmy Abt, Hannah Storz, 
Nele Storz und Lia Schumm. Longiert wurden die Kleinsten von 
Kerstin Schmid, unterstützt von der Helferin Angelina Schumm. 
Mädels, das war spitze! 

 VdK Stammtisch
 Sommer, Sonne und gute Laune!
 Im August macht der VdK Stammtisch eine 

Sommerpause.

 750 Jahre Donzdorf
 Der „Tag der Biene und Imkerei“ findet im 

750. Jahr der urkundlichen Erwähnung von 
Donzdorf erstmals nicht auf dem Messelberg, 
sondern im Schlossgarten statt.

 Vortrag über Wildbienen
Das Fest beginnt am Donnerstag, 31. Juli 2025, mit einem Vor-
trag über Wildbienen, Wespen und Hornissen. Referent ist Dr. 
Martin Denoix. Als Vorsitzender des Bezirks-Imkervereins Ulm 
e.V. und Vorsitzender des BUND-Kreisverbandes Ulm ist er ein 
ausgewiesener Fachmann und wird uns mitnehmen in die Welt 
der Insekten. 
Der Vortrag beginnt um 20.00 Uhr im Zelt im Schlossgarten, 
hinter dem Parkplatz auf der sogenannten Fohlenweide. Will-
kommen sind alle Interessierten, der Eintritt ist frei.

Schülerferienprogramm
Am 1. August ist am selben Ort das Schülerferienprogramm 
des Bezirksbienenzuchtvereins Alb-Lautertal e.V. Kinder aus den 
Orten Donzdorf, Lauterstein, Böhmenkirch und Süßen erfahren 
Wissenswertes über die Imkerei und basteln unter anderem „Sa-
menkugeln“: Sie mischen Erde und Blütensamen und formen es 
zu Kugeln, die sie dann im heimischen Garten und auf brach-
liegenden Flächen verteilen können. Die Kinder mussten sich im 
Rahmen der örtlichen Schülerferienprogramme anmelden. Die 
Veranstaltung ist ausgebucht.

Tag der Biene und Imkerei
Am Sonntag, 3. August 2025, findet wieder gemeinsam mit der 
Stadt Donzdorf der traditionelle „Tag der Biene und Imkerei“ 
statt. Wir beginnen um 10.30 Uhr mit einem kath. Feldgottes-
dienst. Den ganzen Tag über wird ein reichhaltiges Programm für 
alle Altersstufen geboten. Man erhält Einblicke ins Bienenvolk 
und sieht das lebhafte Treiben im Bienenstock. Verschiedene Ho-
nige können verkostet und gekauft werden. Auch Pflanzen und 
Samen für Bienen, Wildbienen, Schmetterlinge und Co.  sind im 
Angebot. Aufgrund der perfekten Lage im Schlossgarten gibt es 
Führungen mit Dr. Georg Krause mit dem besonderen Schwer-
punkt auf insektenfreundliche Pflanzen. Natürlich ist für Speis 
und Trank wie jedes Jahr bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 Keine gute Nacht für den Igel
 NABU weist auf immer häufigere Verlet-

zungen durch Mähroboter hin
Der Igel steht vor großen Herausforderungen. Seine Lebensräu-
me in der Agrarlandschaft schwinden und die neue Zuflucht 
in Gärten und Parks entpuppt sich als zunehmend gefährlich. 
Schätzungen zufolge leben dort trotzdem bis zu neunmal so 
viele Igel wie in der freien Landschaft. 

VdK - Ortsverband Donzdorf

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.

Naturschutzbund Deutschland
Mittleres Filstal und Lautertal
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Igel fallen Mährobotern häufig zum Opfer
In der vermeintlichen Idylle sehen sich Igel seit einigen Jahren mit 
einer neuen Bedrohung konfrontiert, die unvermittelt auftaucht: 
Mähroboter. Sie sind meistens nicht clever genug, um Igel zu 
erkennen, wie die Igelforschungsgruppe am Leibniz-Institut für 
Zoo- und Wildtierforschung herausgefunden hat. Denn: Igel 
flüchten nicht bei Gefahr, sondern kugeln sich ein. „Eigentlich 
ein sehr cleveres Verhalten, wenn man ein Stachelkleid besitzt. 
So spart man Energie für Flucht oder Kampf. Aber leider fatal 
angesichts von Straßenverkehr – und Mährobotern Eine Begeg-
nung mit einem Mähroboter endet für Igel häufig katastrophal. 
Igelschützerinnen und -schützer berichten von Schnittwunden 
und abgetrennten Gliedmaßen bis hin zu tödlichen Verletzun-
gen. Etwa die Hälfte der verletzt aufgefundenen Igel überlebt 
nicht. Hinzu kommt die hohe Dunkelziffer: Viele verletzte Sta-
chelträger verkriechen sich unter einer Hecke und verenden dort 
unbemerkt.

Mähroboter-Verkauf um 45 Prozent angestiegen 
Erst kürzlich wurde vermeldet, dass der Mähroboter-Absatz in 
den ersten Monaten dieses Jahres um 45 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum gewachsen ist. Mit der wachsenden 
Verbreitung der Mähroboter hat auch die Zahl verletzter Igel 
stark zugenommen, erklärte kürzlich die Landestierschutzbeauf-
tragte in Baden-Württemberg, Julia Stubenbord. „Der Konflikt 
zwischen Igel und Roboter ließe sich ganz einfach vermeiden. 
Da Igel überwiegend nachts und in der Dämmerung unterwegs 
sind, sollte man die Roboter nur tagsüber und unter Aufsicht 
betreiben. Das leitet sich aus dem Tierschutzgesetz und dem 
Naturschutzgesetz ab: Tieren darf man kein vermeidbares Leid 
zufügen“, so der NABU- Mittleres Filstal und Lautertal. Wir for-
dern daher ein Nachtfahrverbot, Köln und Mainz etwa haben 
das bereits eingeführt, in weiteren Städten und Gemeinden wird 
ebenfalls an entsprechenden Regelungen gearbeitet.

NABU lehnt Mähroboter ab
Mähroboter sind nicht nur eine Gefahr für Igel, sondern auch für 
viele Kleintiere und Jungvögel, die ihre ersten Flugversuche star-
ten und auf dem Rasen landen. Und sie vernichten die Lebens-
grundlage zahlreicher Insekten. Kurz geschorene Rasen bieten 
keinerlei Nahrung für Wildbienen, Schwebfliegen und Schmet-
terlinge, da Gänseblümchen, Löwenzahn oder Gundermann gar 
nicht zum Blühen kommen. Wenn man auf Mähroboter nicht 
verzichten will, sollten diese nur tagsüber und unter Aufsicht 
den Rasen kürzen. Auch sollten Bereiche des Gartens ausgespart 
werden, um Rückzugsräume für Tiere zu erhalten.

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Die Musikerinitiative Geislingen e.V. geht in die Sommerpause 
und wünscht allen schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub!
Ab 19.09.2025 startet wieder unser Programm mit Karaoke, 
Poetry Slam, Pub Music, Halloween, Krimi Dinner und folgenden 
Konzert-Highlights:
Fr., 19.09.25:  Julian Sas, Support: The Boneretors
Do., 02.10.25: Four Seasons Festival mit Red Iris, Memory 
Remains und Nervine
Sa., 04.10.25: Irische Nacht
Sa., 18.10.25: Doom an der Steige III mit Below, Mountain 
Throne, Black Capricorn und Tortured Spirit
Fr., 14.11.25: Götz Widmann
Sa., 15.11.25: Geislinger Musiknacht
Sa., 22.11.25: Geislinger Metal Inferno 2.0 mit Skeleton Pit, 
Chasing Fear und Sacrificium

Wir freuen uns euch im Herbst wieder zu sehen!
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